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(54) Hörgerät mit reduzierter Windempfindlichkeit und entsprechendes Verfahren

(57) Die Empfindlichkeit von Hörgeräten gegenüber
Wind soll weiter reduziert werden. Daher ist vorgesehen,
jeweils einen Rauschpegel von mindestens zwei Mikro-
fonen (M1, M2, M3) zu messen (P) und die Pegel mit-

einander zu vergleichen (C). Entsprechend dem Ver-
gleichsergebnis werden dann die Mikrofone (M1, M2,
M3) angesteuert. Vorzugsweise wird dann dasjenige Mi-
krofon als Omnidirektionalmikrofon bei Wind eingesetzt,
das den geringsten Rauschpegel besitzt.
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